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Methode: Open Space

Beispielhaft im Bild die Ergebnisse der Session  
„Digitale Geschäftsmodelle“: Zu den Herausforde-
rungen der Entwicklung neuer Geschäftsmodelle 
in einer disruptiven Wettbewerbsumgebung wer-
den erste Lösungsansätze und Risiken durch die 
Arbeitsgruppe bereits formuliert - Insbesondere für 
Führungskräfte ergeben sich so häufig neue Hand-
lungsfelder, Handlungsnotwendigkeiten oder Hand-
lungsoptionen. Veranstalter können aus den ange-
botenen Session-Themen außerdem leicht den 
Bedarf der Zielgruppe an weiter(führend)en Veran-
staltungen ableiten.

5. Organisation und Einsatzmöglichkeiten

Mit der Open Space-Methode wird ohne großen 
organisatorischen Aufwand für den Veranstalter 
eine Dialog- und Ideenplattform geschaffen, die 
inhaltlich von den Teilnehmern gestaltet wird – denn 
niemand kennt die Herausforderungen und relevan-
ten Themen besser als die Unternehmer selbst. Rat-
sam sind die zeitnahe Erprobung, Umsetzung oder 
Integration der entwickelten Ideen – im Workshop 
entstandener Teamgeist und „Motivationsschübe“ 
lassen sich so nachhaltig in den Arbeitsalltag trans-
portieren. 

Unternehmen können die Methode Open Space 
gezielt einsetzen, um sich einen Überblick über Pro-
blemstellungen, Lösungsansätze und (unerwartete) 
Ideen und Kompetenzen im eigenen Mitarbeiter-
kreis zu verschaffen. Open Space ist vielleicht etwas 
ungewohnt für manch mittleres Unternehmen, das 
eher tradierten Kommunikations- und Transferfor-
maten vertraut – Das Format bietet jedoch den idea-
len Raum für hierarchie- und ressortübergreifendes 
Miteinander, um die Herausforderungen der Digita-
lisierung gemeinsam zu gestalten. Ist die Methode 

intern erst etabliert und „gelebte Kommunikations-
kultur“, wird die Einbeziehung externer Teilnehmer 
(Lieferanten, Kunden, Stakeholder) in den „Offe-
nen Raum“ einen nächsten erfolgversprechenden 
Schritt darstellen.

Einfach machen – ein Open Space vorbereiten

Die Methode Open Space ist kein Selbstzweck – 
das Format lässt sich hervorragend in bestehende 
Formate (Weiterbildungen, Mitarbeitermeetings, 
Besprechungsrunden, ...) integrieren.

Für ein erfolgreiches Open Space unabdingbar 
sind dabei nur

►�y die frühzeitige Information der Teilnehmer über 
die Möglichkeit, eigene Beiträge einzubringen

►�y die Bereitstellung von ausreichend räumlicher 
Kapazität zur Durchführung mehrerer paralleler 
Sessions,

►�y die Bereitstellung von Materialien zur Gruppen-
arbeit: Flipcharts, Metaplanwand, Stifte, Bea-
mer, Notebook je Arbeitsraum,

►�y Für gute Stimmung sowie positives Arbeits- 
und Gesprächsklima sorgt die Verfügbarkeit 
von Getränken und kleinen Snacks.

►�y Optional können Vordrucke/Arbeitspapiere zur 
Dokumentation der Arbeitsergebnisse vorbe-
reitet werden – dies erleichtert die Ergebnisprä-
sentation zum Abschluss.

Wenn Sie Fragen zu Open Space oder zu weite-
ren spannenden Methoden für kreativen Wissen-
stransfer und den internen Dialog haben, wenden 
Sie sich bitte direkt an die Mittelstand 4.0-Agentur 
Kommunikation.

Ihr Ansprechpartner: 
Danny Kensa                                                      
Dipl.-Päd. für Berufs- und Betriebspädagogik

Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH

Danny.Kensa@wa-nms.de 
Tel. +49 4321 6900 118
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Über die Bundesinitiative Mittelstand 4.0 – Digitale 
Produktions- und Arbeitsprozesse 

Zehn Mittelstand 4.0-Kompetenzzentren, ein Kom-
petenzzentrum Digitales Handwerk und vier Mit-
telstand 4.0-Agenturen sind Teil der Förderinitia-
tive „Mittelstand 4.0 – Digitale Produktions- und 
Arbeitsprozesse“, die im Rahmen des Förder-
schwerpunkts „Mittelstand-Digital – Strategien zur 
digitalen Transformation der Unternehmenspro-
zesse“ vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie (BMWi) gefördert wird. Der Förderschwer-
punkt unterstützt gezielt kleine und mittlere Unter-
nehmen (KMU) sowie das Handwerk bei der digi-
talen Transformation sowie der Entwicklung und 
Nutzung moderner Informations- und Kommunika-
tionstechnologien (IKT). 

Ihr Begleiter im digitalen Wandel

 
Die Mittelstand 4.0-Agentur Kommunikation unterstützt Multiplikatoren und Führungskräfte bei der 
Gestaltung des digitalen Wandels. Wir helfen dabei, Akzeptanz und Orientierung im Management von 
Veränderungen zu finden. Die Themen sind Veränderung, Qualifikation und Kommunikation.

http://kommunikation-mittelstand.digital

„Mittelstand-Digital“ setzt sich zusammen aus den 
Förderinitiativen „Mittelstand 4.0 – Digitale Pro-
duktions- und Arbeitsprozesse“, „eStandards: 
Geschäftsprozesse standardisieren, Erfolg sichern“ 
und „Einfach intuitiv – Usability für den Mittel-
stand“. 

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.mittelstand-digital.de
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